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Von der Fregatte zur Luxusjacht
Das besondere Modell

Axel Huppers
mit Beiträgen von Rudolf Voigt und Michael Müller

Der Modellbaubogen „Hochseejacht Christina“  
Vergleich zweier Konstruktionen

JFS 07950/53 
4 Bogen 36,0 × 41,4 cm, mit Unterwasserschiff 
Separate Bauanleitung 
Konstrukteur unbekannt 
Maßstab 1:200
Veröffentlichung 1958

JFS 71647 
3 Bogen 32,1 × 41,8 cm, ohne Unterwasserschiff 
Bauanleitung auf den Bogenrückseiten 
Konstrukteur Hubert Siegmund 
Maßstab 1:200
Veröffentlichung 1971

Vorbild
Das Schiff wurde 1942/43 bei der Werft „Canadian Vickers“ 
für die kanadische Marine erbaut, und lief unter dem Namen 
„Stormont“ als Fregatte der „River-Klasse“ vom Stapel. Im Laufe 
des zweiten Weltkriegs nahm es auch an der Landung der Alli-
ierten in der Normandie teil. 1948 wurde das Schiff von Aristo-
teles Sokrates Onassis1 für nur 34 000 US-Dollar gekauft und bei 
der „Kieler Howaldtswerke AG, Kiel“ von Ende 1952 bis Mitte 
1954 für vier Millionen US-Dollar umgebaut. Kapitän der Jacht 
war von 1953 bis 1960 der Hamburger Willy Schlatermund. Er 
drehte auch einen Film, in dem Maria Callas und Aristoteles 
Onassis auf dem Deck miteinander tanzen und in dem die Ka-
binen und Salons gezeigt werden. Zahlreiche Persönlichkeiten 
waren auf der Jacht zu Gast oder nahmen an deren Fahrten 
teil. Winston Churchill2 war sogar insgesamt achtmal zu Gast. 
Auf einer dieser Fahrten traf er den noch jungen John F. Kenne-
dy3, auf einer anderen feierte er mit seiner Gattin Clementine 
Churchill die Goldene Hochzeit. Winston Churchill empfing 

an Bord den seinerzeitigen jugoslawischen Präsidenten Jo-
sip Broz Tito und den griechischen Ministerpräsidenten Kon-
stantinos Karamanlis. Als die britische Königsfamilie an einer 
Kreuzfahrt teilnehmen wollte, Winston Churchill dies jedoch 
nicht wünschte, wurde diese ausgeladen. Jackie Kennedy er-
hielt 1963 erstmals eine Einladung, nachdem ihre Schwester Lee 
Radziwill sie Aristoteles Onassis vorgestellt hatte. Auf der Jacht 
wurden auch die Hochzeitsfeierlichkeiten von Grace Kelly und 
Rainier III. abgehalten. Fast jede Kabine hatte prominente Nut-
zer, darunter Maria Callas, Frank Sinatra, Richard Burton, Eliza-
beth Taylor, Greta Garbo, John Wayne, König Faruk von Ägypten, 
Aga Khan, Marilyn Monroe, John D. Rockefeller und J. Paul Getty.  
Die Jacht diente auch für geschäftliche Verhandlungen, bei de-
nen wichtige Abschlüsse unterzeichnet wurden. 
Nach Aristoteles Onassis Tod schenkte seine Erbin Christina 
Onassis4 1975 die Jacht dem griechischen Staat, der sie umbe-
nannte und in den 1980er-Jahren als Staatsjacht „Argo“ ein-

Aristoteles Sokrates Onassis 
(1906–1975) war ein griechisch-
argentinischer Reeder.
Foto 1967, Wikipedia.

Die Fregatte „Stormont“ aus der „River-Klasse“ der kanadischen Marine, 
gebaut 1942/43 bei der Werft „Canadian Vickers“.

Aus der Fregatte „Stormont“ entstand durch Umbau bei der „Kieler Howaldts-
werke AG, Kiel“, von Ende 1952 bis Mitte 1954 die Hochseejacht „Christina“.

Ausstattung der „Christina“. Links: Das elegante Treppenhaus. Rechts: Eines 
der Gästeschlafzimmer. Fotos: Wikipedia.


